
Protokoll der Jugendversammlung des TSV Immenrode e.V. gemäß §5 

Jugendordnung 

 

Datum: 20. Februar 2010 

Uhrzeit: 18:00Uhr 

Ort: Sport- und Jugendheim Immenrode 

Anwesend: David Schenk (Sprecher des Leitungsteams), Daniel Brembor und Julien Ahrens 

(beide Mitglieder des Leitungsteams bis dato), Heiner Köhler, Malin Müller, Wiebke Bartels, 

Peter Faeseler (Vorsitzender des TSV) 

 

TOP 1 Begrüßung 

Der Sprecher des Leitungsteams eröffnet die Versammlung und begrüßt die anwesenden 

Mitglieder. 

 

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Sprecher des Leitungsteams stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

TOP 3 Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung der Jugendversammlung wird von den anwesenden Mitgliedern 

genehmigt. 

 

TOP 4 Bericht des Leitungsteams 2009 

Der Sprecher des Leitungsteams stellt die Ergebnisse des Jahres 2009 vor. Vorwiegend 

werden die folgenden Ausgaben erwähnt: 

1. Zuschuss zur Spanienfahrt der A-Jugend mit 300,00€ 

2. Zuschuss zur Spanienfahrt für den Jugendlichen Tobias Brödner mit 50,00€ 

3. Mitgliedsbeitrag für den Jugendförderverein Vienenburg mit 12,00€ 

4. Zuschuss zu einem Trainingslager der Leichtathletik mit 120,00€ 

Somit ergeben sich für das Jahr 2009 Gesamtausgaben von 482,00€ und ein ungenutztes 

Budget (bei 1000,00€) von 518,00€. 

Der Sprecher des Leitungsteams weist darauf hin, dass es schade sei, dass immer noch 

Budget ungenutzt bliebe. Hauptsächlich liege das daran, dass die Abteilungen nicht auf das 

Leitungsteam zugehen würden. Aber für die Zukunft wird gewünscht, dass das Budget 

vollkommen ausgenutzt wird. Auch der Vorsitzende des TSV, Peter Faeseler, weist darauf 

hin, dass insbesondere bei der Jugendarbeit nicht eingespart werden sollte. 

 

TOP 5 Aussprache zum Bericht (Verbesserung/Kritik) 

Auch die anwesenden Mitglieder sind davon überzeugt, dass der Anteil des ungenutzten 

Budgets nicht so hoch liegen darf. Daher wollen sie, dass durch weitere Unterstützungen 

bzw. durch gemeinsame Aktionen das Volumen völlig ausgeschöpft wird. 



Positiv angemerkt wird, dass die finanziellen Unterstützungen durch das Leitungsteam bisher 

so reibungslos gelaufen sind, negativ moniert wird, dass das Leitungsteam bisher nicht viel in 

den Vordergrund getreten ist.  

 

TOP 6 Initiativen für eine noch bessere Jugendarbeit 

Daher wird angeregt, durch gemeinsame Aktionen eine noch bessere Jugendarbeit zu 

erzielen. 

Die Vorschläge im Konkreten: 

1. Die Einrichtung eines E-Mai-Newsletter für TSV Mitglieder im Alter von 13-21 Jahren. 

So will man versuchen, eine bessere Kommunikation untereinander zu gewährleisten 

und eine gute Plattform zum Austausch von Informationen (zum Beispiel Seminare 

etc.) zu schaffen. 

2. Ein monatliches Treffen für TSV Jugendliche im Sport- und Jugendheim. 

3. Ein „ungezwungener Abend“ für TSV Jugendliche, an dem es Essen und Trinken gibt 

und die Möglichkeit, sich über Jugendarbeit auszutauschen. 

4. Ein Abend mit allen Übungsleitern und Trainern, um über eine bessere 

spartenübergreifende Jugendarbeit zu diskutieren. 

5. Ein Sommerfest für alle Immenröder Jugendliche 

6. Eine Jugend-Volleyball-Gruppe 

Der allgemeine Tenor geht eindeutig zu einer besseren spartenübergreifenderen 

Jugendarbeit. Man will mehr zusammen machen und einzelne Sportaspekte miteinander 

verbinden. 

 

TOP 7 Jugendarbeit in Immenrode 

Immenrode hat mit Steffen Möller einen neuen Ortjugendpfleger gewonnen. Das 

Leitungsteam hat sich bereits mit ihm hingesetzt, um eine vereinsübergreifende 

Jugendarbeit zu beleben. Dies ist aber ein langwieriger Prozess, da sich die „neue“ 

Jugendarbeit in Immenrode erst etablieren muss. 

Auch mit den anderen Vereinen will man mehr zusammenarbeiten. So haben sich die 

Mitglieder das vorgeschlagene Sommerfest zum Beispiel in Kooperation mit der Kirche 

vorgestellt. Da aber bereits ein Treffen mit allen Jugend-Vereinsvertretern bzw. 

Verbandsvertretern stattgefunden hat und die Kirche signalisiert hat, sich bei einer 

allgemeinen Jugendarbeit eher zu enthalten, stellt sich das Unterfangen als schwierig dar. 

Trotzdem wird von den Mitgliedern gewünscht, dass man doch noch einmal einen Versuch 

zur Zusammenarbeit mit allen Vereinsvertretern startet. 

 

TOP 8 Förderung von Fortbildungsmaßnahmen 

Der Sprecher des Leitungsteams stellt fest, dass die Förderung von Fortbildungsmaßnahmen 

zu selten in Anspruch genommen wird. Er weist noch einmal ausdrücklich darauf hin, dass 

alle Jugendliche in ihrem Bestreben, sich für den Verein weiterzubilden, gerne finanziell 

unterstützt werden. 



Leider fehlt das Nutzen der Förderungen für sozial benachteiligte Familien. Das Leitungsteam 

versteht sich ausdrücklich auch als eine Instanz, die bei finanziellen Engpässen bezüglich 

Vereinsmitgliedschaft und/oder Trainingsmaßnahmen  gerne finanziell unterstützt! In 

Zukunft soll das mehr belebt und publik gemacht werden. 

 

TOP 9 Nachwahl eines Mitglieds für das Leitungsteam der Jugend 

Der Sprecher des Leitungsteams hat es erwogen wegen seines bevorstehenden Abiturs und 

des Studierens in Bochum sein Mandat als Sprecher niederzulegen. Aber auch Daniel 

Brembor und Julien Ahrens sehen das Fortführen ihrer Ämter als nicht machbar. 

Daher wurden 3 neue Mitglieder für das Leitungsteam gesucht. Der Sprecher des 

Leitungsteam hat sich aber dazu bereit erklärt, bis zum Auslaufen der Amtsperiode (2011) 

weiterhin als Sprecher zu agieren, aber nur, wenn 3 neue Jugendliche in das Leitungsteam 

gewählt werden. 

Daniel Sodtke, Malin Müller und Wiebke Bartels wurden einstimmig als kommissarisches 

Leitungsteam gewählt, wobei der Sprecher des Leitungsteams, David Schenk, weiterhin sein 

Amt wahrnimmt und die 3 Jugendlichen einarbeitet und an die Jugendarbeit heranführt. 

 

TOP 10 Verschiedenes 

Die Mitglieder haben zum Schluss der Veranstaltung noch spezifische Fragen an den 

Vorsitzenden des TSV. 

 

Der Sprecher des Leitungsteams beendet die Sitzung um 18:55Uhr. 

 

 

 

 

David Schenk 


